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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Weihnachten steht vor der Tür und der
Jahreswechsel ist auch nicht mehr weit. Eine gute und willkommene Gelegen-
heit, das ausklingende Jahr mit all den neuen Herausforderungen Revue pas-
sieren zu lassen.
Die aktuellen Zeiten sind rau und die Zukunft ungewiss. Vieles ist in den ver-
gangenen Monaten brüchig geworden. Dabei sehnen sich die Menschen nach
Frieden und Ruhe.
Das Jahr 2022 war insbesondere dadurch geprägt, dass Corona uns etwas aus
seiner Umklammerung gelassen hat; teilweise war es möglich, wieder gemein-
sam zu feiern.

Seit Beginn des Jahres ist jedoch leider eine weitere Krise hinzugekommen: der völkerrechtswidrige Überfall von Putins
Armee auf die Ukraine. Großes Leid hat sich vor Ort ergeben, sodass viele Menschen auch nach Deutschland geflüchtet
sind. Die Unterstützung hierzulande und auch in unserer Gemeinde war und ist weiterhin groß.
Mit dem Ausbruch dieser Krise kam es zu weiterführenden Problemen, wie z.B. der Kostensteigerung für Energie oder der
Unterbrechung von Lieferketten. Die damit einhergehende Inflation ist ebenfalls eine besondere Herausforderung für
jeden Einzelnen, aber auch für die Gemeinde Oberhaid.

In solchen aufwühlenden Zeiten ist die Konstante unseres Gemeinwesens vor Ort, der Zusammenhalt untereinander und
die zwischenmenschliche Verbundenheit so wichtig wie nie zuvor.

Abschließend möchte ich mich bei Allen, die sich im zu Ende gehenden Jahr, egal ob ehren- oder hauptamtlich, für unse-
re Gemeinschaft engagiert haben, ganz herzlich bedanken. Sei es in den Kirchen, den Vereinen, den Feuerwehren und
Hilfsorganisationen, den kommunalen Gremien oder einfach nur in der Nachbarschaft. In unserer Gemeinde wird sehr
viel wertvolle Arbeit geleistet.

Jetzt bleibt mir nur noch, allen Bürgerinnen und Bürgern, auch im Namen meiner beiden Stellvertreter Peter Deusel und
Ernst Ringel, sowie den Damen und Herren des Gemeinderates ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest zu wün-
schen. Mögen Sie im Kreis Ihrer Familien Kraft und Zuversicht für das kommende Jahr 2023
sammeln und gesund bleiben.

Ich bin gespannt, was das neue Jahr so bringen mag und bin überzeugt,
dass wir zusammen alles schaffen können.

Ihr

Carsten Joneitis
1. Bürgermeister
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nung des Autors wieder. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos, Zeichnungen usw. wird keine
Haftung übernommen. Der Schreiber akzeptiert Textkürzungen. Für eine korrekte Wiedergabe der Texte
übernimmt der Verlag keine Haftung, auch dann nicht, wenn dadurch irgendwelche Folgeschäden für
den Verein bzw. Schreiber entstehen sollten.
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Erscheinungsweise: 1. und 3. Donnerstag im Monat (Ausnahmen werden rechtzeitig mitgeteilt),
kos ten los an alle Haushaltungen im Verbreitungsgebiet.

Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden der Gemeindeverwaltung oder infolge höherer Gewalt besteht
kein Anspruch auf Schadensersatz. Die gesamte Zeitung ist urheberrechtlich geschützt, soweit sich aus
dem Urheberrechtsgesetz und sonstigen Vorschriften nichts anderes ergibt.
Darunter fallen auch alle Anzeigen, deren Gestaltung vom Verlag übernommen wurde. Jede Verwertung
ist ohne schriftliche Zustimmung des Verlages unzulässig. Dies gilt insbesondere für Vervielfältigung,
Übersetzung, Mikroverfilmung und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektronische Systeme.

Die Abgabe der Privatanzeigen kann nur direkt über die Gemeinde erfolgen. Es ist zu beachten, dass
gleichzeitig die Begleichung der Kosten in bar zu erfolgen hat. 

Für gewerbliche Anzeigen wenden Sie sich bitte an:
CARO Druck & Verlag GmbH, Hinterm Herrn 9, 96129 Strullendorf
Telefon 09543 40600 - Telefax 09543 40601 - e-mail: info@carodruck.com 

Beilagen zum Amtsblatt (weder privat noch gewerblich) sind nicht erlaubt.

Nächster Erscheinungstag:
Donnerstag, 19. Januar 2023

Abgabeschluss: Montag, 9. Januar 2023

II N F O T A F E LN F O T A F E L
Notruf-Nummern
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Unfall-Rettungsdienst-Notruf 112
Polizei Bamberg-Land 0951 9129-315
Ärztlicher Notfallruf 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0800 6649289
Giftzentrale Nürnberg 0911 3982451

Notruf-Bauhof 0160 8806608
(nur für akute Notfälle,
wie z.B. Rohrbrüche, Wassereinbrüche u.ä.)

Bayernwerke – Störungsmeldung Strom 0941 28003366
Bayernwerke – Störungsmeldung Erdgas 0941 28003355

Wichtige Telefonnummern
Telefonseelsorge  0800 1110111
(kostenlos, 24h abrufbar) 0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333
(kostenlos, Montag bis Samstag 14.00 - 20.00 Uhr)

Familienpflegewerk Bamberg 09504 923358
Hospizverein Bamberg 0951 955070
Service für Multimediastörungen 0171 5133675
Apotheke Oberhaid 673
Dr. Saring, praktischer Arzt 7622
Dr. Frisch, Zahnarzt 4408
Dr. Heid, Zahnärztin 5400

Forstrevier Baunach
Sprechtag: Donnerstag, 16.00 bis 18.00 Uhr 09544 984550

Wertstoffhof Oberhaid - Öffnungszeiten
Winterzeit Di 15.00 - 17.00 Uhr

Do 15.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 14.00 Uhr

Gemeindebücherei Oberhaid 5024474
Öffnungszeiten Di 15.00 - 17.00 Uhr

Mi 9.00 - 12.00 Uhr + 14.30 - 16.30 Uhr
Fr 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.00 - 11.30 Uhr

Kostenlose Energieberatung
der Stadt und des Landkreises Bamberg
Nächste Beratungstermine (nur telefonisch):
Mittwoch, 11. Januar und 18. Januar 2023
jeweils von 12.00 bis 18.00 Uhr – nur mit Termin !!!

Anmeldung bei der Stadt Bamberg 0951 87-1724
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg 0951 85-588

Zentrum Bayern Familie und Soziales
Außensprechtag im Rathaus der Stadt Bamberg, 
Maxplatz 3, 2. OG, Zi.-Nr. 215, „Kapelle“
– Nur mit telefonischer Vereinbarung möglich ! –

Sie erreichen das ZBFS – Region Ofr. – unter Telefon 0921
605-1 bzw. die Beratungskräfte an den Außensprechtagen
unter Telefon 0160 5928887. 

Ärztlicher Notfalldienst
Den diensthabenden Arzt des ärztlichen Be reit schafts dienstes der
Vertragsärzte er fahren Sie unter der kostenfreien Telefonnummer
116117.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Steigerwald
Steigerwaldklinik Burgebrach
Am Eichelberg 1, 96138 Burgebrach
Telefon 09546 88888

Sprechzeiten ohne Voranmeldung:
Mittwoch: 17.00 bis 19.00 Uhr
Freitag: 18.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: 
9.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 19.00 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst:
Am Mittwochnachmittag 16.00 bis 18.00 Uhr sowie am Samstag
und Sonntag 10.00 bis 12.00 Uhr und 16.00 bis 18.00 Uhr hat
immer ein/e Kinderarzt/ärztin Sprechstunde in der eigenen Praxis.
Welche/r Kinderärztin/arzt Notdienst hat, erfahren Sie über den
AB Ihres Kinderarztes oder über die Rufnummer 116117.

Ein Defibrillator kann Leben retten!
Standorte in Oberhaid: Sparkasse, Dr.-Hau-Platz

FC-Sportheim, Johannishofer Straße 18
RSC-Sportheim, Grenzstraße 11
Schule/Bücherei, Schulstraße 2a

Standorte in Staffelbach: Altes Rathaus, Hallstadter Straße 1 
Kindertagesstätte, Schwarzenstraße 3
TSV Staffelbach, Mainstraße 12
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Faschingszug 2023
Am Samstag, den 18. Februar 2023, soll nach
zweijähriger Corona-Pause wieder ein origineller
und farbenfroher Faschingszug in Oberhaid statt-
finden.
Daher lädt die Gemeinde für Mittwoch, 4. Januar
2023, um 18.00 Uhr alle Fa schingsbegeisterte und
aktiven Teilnehmer in den Sitzungssaal im Rathaus
zu einer Vorbesprechung ein.
Um zahlreiches Erscheinen der teilnehmenden
Gruppen wird gebeten.

Ihre Gemeindeverwaltung

Abholung der ausgedienten
Christbäume
Die Gemeinde Oberhaid lässt wieder die ausgedienten
Christbäume kostenlos abholen. 

Oberhaid und Johannishof Montag, 9.01.2023
Unterhaid und Staffelbach Dienstag, 10.01.2023

Die Abholung erfolgt jeweils ab 7.00 Uhr. Die Bäume
sind rechtzeitig und gut sichtbar am Gehwegrand be -
reitzustellen.
Jeglicher Christbaumschmuck ist komplett zu ent-
fernen, ansonsten werden die Bäume nicht mitge-
nommen!

Wir weisen auch darauf hin, dass die Christbäume zer-
kleinert in der braunen Biotonne entsorgt werden kön-
nen. 

Weiterhin besteht die Möglichkeit, die Christbäume
ebenfalls zerkleinert im Wertstoffhof Oberhaid anzulie-
fern. Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag von 10.00 bis 14.00 Uhr

Anlieferungen außerhalb der Öffnungszeiten sind nicht
gestattet.

Veranstaltungskalender 2023 
Für die Zusammenstellung der Jahresübersicht der Veranstaltungen werden alle Vereine und Organisationen
gebeten, ihre Termine für das Jahr 2023 bis einschließlich Fasching 2024 zu melden. 
Es wird um schriftliche Abgabe gebeten (per E Mail an weber@oberhaid.de). 
Auf Grundlage der abgegebenen Termine wird der Veranstaltungskalender erstellt. 

Bereits gemeldete Termine für das Jahr 2023 sind in diesem Amtsblatt am Ende des Veranstaltungskalen-
ders aufgeführt. Bitte beachten Sie dies bei Ihren Planungen! 

Die Vereine bzw. Organisationen, die Termine gemeldet haben, erhalten nach Fertigstellung eine Ausfertigung der
Gesamtübersicht der Veranstaltungen.

Krippeneröffnung, Weihnachtshütten -
zauber und Adventskonzert
Der diesjährige Weihnachtshüttenzauber am 1. Ad vents -
wochenende fand großen Anklang bei der Bevölkerung.
Bei winterlichen Temperaturen ließen sich die Besucher
auf die Weihnachtszeit einstimmen. Ein musikalischer
Genuss war wieder das Adventskonzert, dessen Spen-
denerlös von insgesamt 670 Euro dem Kinder-Hospiz
Bamberg zu Gute kam. Der Spendenbetrag konnte Frau
Isabell Fink vom Kinderhospiz bereits überreicht werden.

Herzlichen Dank allen Vereinen, Organisationen und
Beschickern für ihr Mitwirken beim Weihnachtshütten-
zauber sowie allen Musikerinnen und Musikern, den
Chören und dem Organisten für das besinnliche Ad -
vents konzert. 

Ein großer Dank gilt auch allen Mitwirkenden bei der
Eröffnung der Oberhaider Dorfkrippe.

Carsten Joneitis
Erster Bürgermeister
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Gemeinde Oberhaid

Beitrags- und Gebührensatzung 
zur Entwässerungssatzung 
der Gemeinde Oberhaid

Die in der Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwässe-
rungssatzung (BGS/EWS) der Gemeinde Oberhaid vom
23. Juli 2019 festgesetzten Einleitungsgebühren müssen auf-
grund gesetzlicher Vorgaben zum 1. Januar 2023 neu kalku-
liert werden. Vorbehaltlich der noch vom Bayerischen Prü-
fungsverband abzuschließenden endgültigen Kalkulation der
Einleitungsgebühren, wird das Ergebnis des vorangegangen
Berechnungszeitraumes 1999 bis 2022 ermittelt und dient zur
Festsetzung der künftigen Gebühren.

Die Beschlussfassung über die Höhe der errechneten Gebüh-
ren obliegt dann dem Gemeinderat.

Diese Bekanntmachung dient lediglich zur Vorinformation der
Gebührenzahler, da die endgültigen Berechnungen erst im
kommenden Jahr abgeschlossen werden können, die Anpas-
sungen jedoch aus verwaltungsrechtlichen und verwaltungs-
technischen Gründen zum 1. Januar 2023 erfolgen müssen.

Gemeinde Oberhaid

Ablesen des Wasserzähler-Standes

Ende des Jahres werden wieder die Ablesebriefe mit der Bitte
um Mitteilung des Zählerstandes Ihrer Wasseruhren (Haupt-
zähler sowie evtl. Unterzähler) versendet. Wir bitten Sie, den
Zählerstand zum 31. Dezember 2022 selbst abzulesen und
uns diesen bis spätestens 15. Januar 2023 mitzuteilen. Die
Übermittlung des Zählerstandes ist wie folgt möglich:

Postweg
Tragen Sie bitte Ihren Zählerstand in den Ablesebrief ein und
übersenden Sie diesen auf dem Postweg an die vorgedruckte
Adresse oder werfen Sie diesen in den Briefkasten der Ge -
meinde Oberhaid ein.

Online
Über das Bürgerserviceportal der Gemeinde Oberhaid, abruf-
bar unter der Adresse https://www.buergerserviceportal.
de/bayern/oberhaid, können Sie Ihren Zählerstand direkt
mitteilen. Für Mobilgeräte ist auf dem Ablesebrief ein entspre-
chender QR-Code abgedruckt. Weitere Informationen erhal-
ten Sie über Ihren Ablesebrief.
Alternativ können Sie uns Ihren Zählerstand zusammen mit
Ihrem Namen, Ihrer Finanzadresse (Nummer siehe Be -
scheid), der Zählernummer und Ihrer Anschrift, auch per E-
Mail an gocker@oberhaid.de senden.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass Zählerstände, die
nach dem 15. Januar 2023 bei uns eingehen, leider nicht mehr
eingearbeitet werden können. Der Zählerstand wird dann auf
der Grundlage des Verbrauchs des Vorjahres geschätzt. Bitte
beachten Sie, dass dann erforderliche Korrekturen erst bei der
nächsten Jahresverbrauchsabrechnung berücksichtigt wer-
den können.

Auskünfte zum Verfahren bei der Abrechnung der Wasser-
und Kanalgebühren erhalten Sie unter der Telefonnummer
09503 9223-24.

Der Zählerstand einer zweiten Wasseruhr für den Gartenbe-
reich ist ebenfalls zu melden. Die Werte werden dann entspre-
chend im Rahmen der Abwassergebühren mindernd berück -
sichtigt. Bitte überprüfen Sie die Eichzeit. Zähler mit abge-
laufener Eichzeit werden nicht mehr berücksichtigt.

Landratsamt Bamberg

Baurecht – Digitaler Bauantrag

Ab dem 1. Januar 2023 wird es im Landratsamt Bamberg er -
möglicht, neben der papiergebundenen Antragstellung, Anträ-
ge auch digital einzureichen. Daher gibt es zum 1. Januar
2023 zwei gravierende Änderungen:

-  Es können alle Anträge in Bauverfahren wie Bauanträge,
Abgrabungsanträge, Anträge auf Vorbescheid, Anträge auf
Befreiung bzw. Ausnahmen bei baurechtlich verfahrens-
freien Vorhaben, Anträge auf Abweichungen bei baurecht-
lich verfahrensfreien Vorhaben, Anzeigen über die Beseiti-
gung usw. auch digital eingereicht werden.

-  Alle Anträge in Papierform sind nicht mehr über die Ge -
meinde, sondern direkt beim Landratsamt Bamberg ein-
zureichen. 
Achtung! Dies gilt nicht für Genehmigungsfreistellungsver-
fahren sowie Anträge auf Isolierte Befreiung bzw. Ausnah-
men vom Bebauungsplan und Abweichungen von örtlichen
Bauvorschriften, die in Papierform eingereicht werden. Für
diese Anträge bleibt – wie auch bisher – die Gemeinde zu -
ständig. 

Das Angebot zur digitalen Antragstellung richtet sich grund-
sätzlich an die bauvorlageberechtigten Entwurfsverfasser
(Ausnahme: Verfahren, bei denen keine Bauvorlageberechti-
gung erforderlich ist). Sie können über intelligente elektroni-
sche Formulare, sogenannte „Online-Assistenten“ baurecht -
liche Anträge für die Bauherrn online einreichen. Die On-
line-Assistenten stehen Ihnen ab dem 1. Januar 2023 auf der
Homepage des Landratsamtes zur Verfügung. 

Die Anträge gelangen direkt an die zuständige untere Bauauf-
sichtsbehörde, Vorlagen im Genehmigungsfreistellungsver-
fahren oder Vorlagen Isolierter Befreiungen werden von dort
an die zuständige Gemeinde weitergereicht. 

Für die Nutzung des digitalen Bauantrages ist eine Bayern-ID
erforderlich, die Sie über das BayernPortal (https://www.buer-
gerserviceportal.de/bayern/freistaat) beantragen können. Da
bei der digitalen Bauantragstellung auf die Unterschriften ver-
zichtet wird, ist eine gehobene Authentifizierung notwendig.
Eine Anmeldung nur mit Benutzernamen und Passwort im
BayernPortal ist deshalb nicht ausreichend, sondern es wird
zudem ein elektronischer Personalausweis oder das Soft-
warezertifikat authega (siehe Erklärung auf der Internetseite
des Bürgerserviceportales) benötigt. 
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Verkehrsfreigabe zu den Bauarbeiten an der Kreisstraße BA
34, Ortsdurchfahrt Oberhaid: v. l. Timo Körmeier, Oliver Hem-
meter (beide Richard Schulz Tiefbau GmbH & Co. KG), Georg
Schmidt (Schulleiter Grund- und Mittelschule Oberhaid), Erika
Rudel (Verkehrshelferin), Bürgermeister Carsten Joneitis (Ge -
meinde Oberhaid), Landrat Johann Kalb, Max Brust, Steffen
Kahl (beide Weyrauther Ingenieurgesellschaft mbH)

Bitte bedenken Sie, dass die Registrierung einige Zeit in
Anspruch nimmt (Zusendung des Passwortes mit der Post). 

Weitere Informationen zum digitalen Bauantrag erhalten Sie
zum 1. Januar 2023 auf der Homepage des Landratsamtes
Bamberg. 

Landratsamt Bamberg

Ortsdurchfahrt Oberhaid wieder
frei befahrbar
Auch 2022 wurde auf den Straßen im Landkreis Bamberg wie-
der fleißig gebaut, um die kreiseigene Infrastruktur weiter zu
verbessern. Nun konnte eine weitere Strecke wieder für den
Verkehr freigegeben werden.

In den vergangenen Monaten wurde die Ortsdurchfahrt Ober-
haid ausgebaut. Die Kreisstraße BA 34 – beginnend in Appen-
dorf weiter in südliche Richtung bis nach Oberhaid – dient als
Anbindung an das übergeordnete Straßennetz zur St 2277 / St
2281 / BAB A70 und ist bedeutende Zubringerstraße zum
überörtlichen Verkehrsnetz. Rund 4.000 Fahrzeuge fahren
hier täglich innerorts, davon über 130 Schwerlastfahrzeuge.

Innerhalb der Ortsdurchfahrt Oberhaid zeigten die Kreisstraße
und die Gehsteige deutliche Schäden mit Unebenheiten, Set-
zungen und Rissen. Die Baumaßnahme auf einer Länge von
450 Metern umfasste daher die Erneuerung der Fahrbahn und
der Gehsteige. Der Oberbau wurde den tatsächlichen Bela-
stungen angepasst, die Erneuerung erfolgte im Vollausbau.
Zur Verbesserung der Verkehrssicherheit wurde eine Fußgän-
gerampel ergänzt.

Die Baukosten beliefen sich auf ca. 1,7 Mio. Euro, der Kosten-
anteil des Landkreises für den Ausbau der Kreisstraße schlug
mit ca. 1,3 Mio. Euro zu Buche. Die Gemeinde Oberhaid betei-
ligte sich an den Kosten für die Gehsteige mit ca. 400.000
Euro. 

Gemeinderatssitzung am 15. November
Vereidigung von Dominic Griesbach als Gemeinderat
der Gemeinde Oberhaid
In der Gemeinderatssitzung vom 25. Oktober 2022 wurde das
Nachrücken des Listennachfolgers Dominic Griesbach für den
ausgeschiedenen Gemeinderat Rudolf Stretz beschlossen.
1. Bürgermeister Carsten Joneitis vereidigte Dominic Gries-
bach als neues Gemeinderatsmitglied.

Benennung der Ausschussbesetzungen
durch die UBV-Fraktion
Durch das Ausscheiden von Gemeinderat Rudolf Stretz und
das Nachrücken von Gemeinderat Dominic Griesbach hat sich
die Zusammensetzung der UBV-Fraktion verändert. Von der
UBV-Fraktion wurde festgelegt, dass Gemeinderat Dominic
Griesbach alle Positionen des ausgeschiedenen Gemeinde-
ratsmitglieds Rudolf Stretz in den jeweiligen Ausschüssen
übernehmen wird. Der Gemeinderat bestätigte durch Be -
schluss die neue Zusammensetzung im Haupt- und Finanz-
ausschuss, Bau- und Umweltausschuss und Rechnungsprü-
fungsausschuss.

Vorhaben zur Errichtung einer schwimmenden Photovol-
taikanlage auf den Flur-Nummern 754 bis 870 u. ff. der
Gemarkung Oberhaid
Bereits in der Gemeinderatssitzung am 19. Januar 2022 wur-
den die ersten Ideen zur Realisierung einer schwimmenden
Photovoltaikanlage auf den Baggerseen bei Oberhaid vorge-
stellt. Das Projekt soll in Kooperation zwischen der Firma Veit
Dennert KG, der Gemeinde Oberhaid und den Bayernwerken
als Netzbetreiber realisiert werden und soll als Pilotprojekt
eine mögliche, sinnvolle Folgenutzung der durch Kiesaus -
beute bereits in Anspruch genommenen Flächen bieten.
Zwischenzeitlich haben durch die Firma Dennert und die Bay-
ernwerke weitere Gespräche mit Fachbehörden, der Regie-
rung von Oberfranken und weiteren öffentlichen Stellen statt-

Der Gemeinderat informiert
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gefunden, um die Erfolgsaussichten des Projektes beurteilen
zu können. Bisher hat sich hier eine Unterstützung des Projek-
tes durch die Fachbehörden abgezeichnet, wenngleich auch
manche Aussagen aufgrund der fehlenden Erfahrungen mit
einem derartigen Projekt noch nicht abschließend konkreti-
siert werden konnten. Als Beispiel hierfür kann die Belegungs-
quote der Wasserflächen mit Solarmodulen genannt werden.
Derzeit bestehen Vorgaben, dass 15 % der vorhandenen
Wasserflächen mit Photovoltaikmodulen belegt werden dür-
fen. Unklar ist hier noch, ob sich die 15 % auf die gesamten
Wasserflächen beziehen oder ob jede Teilwasserfläche (West-
see, Mittelsee, Ostsee) separat zu betrachten ist. Hier stehen
die Verfahrensbeteiligten aktuell im direkten Austausch mit
den entsprechenden Stellen. Insbesondere wird die Intention,
durch die Nutzung bereits in Anspruch genommener Flächen,
die ohnehin sehr wertvollen landwirtschaftlichen Flächen, die
in der Regel bei konventionellen Photovoltaikanlagen heran-
gezogen werden, zu schonen, positiv bewertet. Neben den
konkreten Aussagen der Fachbehörden ist damit zu rechnen,
dass das komplette Verfahren, von der Aufstellung des Bebau-
ungsplans bis zur Errichtung und den Betrieb der Anlage,
durch die Universität Bayreuth begleitet wird, um die Auswir-
kungen des Photovoltaikbetriebes auf einer Wasserfläche wis-
senschaftlich untersuchen zu können. 

Ausgangssituation für die Errichtung einer entsprechenden
Photovoltaikanlage durch die Firma Dennert war die Einfüh-
rung neuer Herstellungsprozesse für die Erweiterung der
angebotenen Produktpalette. Hier werden derzeit Öfen betrie-
ben, die bis zu 1.000 Grad erhitzt werden können und entspre-
chend viel Energie benötigen. Die Öfen laufen an sieben
Tagen pro Woche 24 Stunden pro Tag und benötigen in einer
Stunde rund 1.000 kW/h Strom, der aufgrund der derzeitigen
Energiepreiskrise teuer eingekauft werden muss und daher
die Wirtschaftlichkeit der Produktion akut gefährdet ist. 

Zur Umsetzung des Projektes ist aus planungsrechtlicher
Sicht von der Gemeinde Oberhaid ein Bauleitplanverfahren
durchzuführen, mit dem Ziel der Aufstellung eines vorhaben-
bezogenen Bebauungsplans. 
Es wurde folgender Beschluss gefasst:
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberhaid beschließt die Auf-
stellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Floating
PV-Anlage Oberhaid“ gemäß § 12 BauGB. Vorhabensträger
ist die Veit Dennert KG, Veit-Dennert-Str. 7, 96132 Schlüssel-
feld. Betroffen sind die Grundstücke mit den Flurstücknum-
mern 754 bis 870, Gemarkung Oberhaid.
Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
•  im Norden durch die Bundesautobahn A 70 und landwirt-
schaftliche Flächen

•  im Osten, Süden und Westen durch Wasserflächen
Der beabsichtigte Bebauungsplan soll die Festsetzung als
„Sondergebiet für regenerative Energien – Sonnenenergie“
enthalten.

Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderates
zur elektronischen Ladung zu Gemeinderatssitzungen
Derzeit werden die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte zu
den Sitzungen noch schriftlich mittels Briefzustellung geladen
und die Ratsinformationen werden ebenfalls in Papierform zur
Verfügung gestellt. Um die Effizienz der Sitzungseinladung
und bei der Bereitstellung der Sitzungsinformationen zu erhö-

hen, soll ein Ratsinformationssystem eingeführt werden. Das
Sitzungsdienstprogramm, das in der Verwaltung bereits seit
vielen Jahren genutzt wird, kann um ein entsprechendes Infor-
mationssystem erweitert werden. In der Gemeinderatssitzung
am 25. Oktober 2022 wurde Ratsinformationssystem vorge-
stellt. 

Durch die Einführung des Ratsinformationssystems ist eine
Änderung der Geschäftsordnung des Gemeinderates erfor-
derlich. 
Der Gemeinderat der Gemeinde Oberhaid stimmte die Einfüh-
rung eines Ratsinformationssystems zur elektronischen Sit-
zungsladung und zur elektronischen Verteilung der Sitzungs-
informationen zu. Ab dem Tag der Einführung werden drei
Monate sowohl schriftliche als auch digitale Einladungen ver-
sandt. Eine Schulung hinsichtlich des Ratsinformationssy-
stems für den Gemeinderat ist von der Verwaltung zu organi-
sieren. Des Weiteren wird der vorgestellten Änderung der
Geschäftsordnung zugestimmt.

Bauanträge
Zu folgendem Antrag wurde das gemeindliche Einvernehmen
erteilt:
Fl.Nr. 1122/9, Gemarkung Staffelbach, Hirtenstraße 21 –
Errichtung eines Wohnhauses mit zwei Wohneinheiten 
und Carport 

Bekanntmachungen aus der Verwaltung ...

Sachstand Lichtsignalanlage
Die Verwaltung hat sich bezüglich eines alternativen Stand -
ortes für die Lichtsignalanlage in der Bamberger Straße noch-
mals mit dem Staatlichen Bauamt Bamberg und dem Land-
ratsamt Bamberg in Verbindung gesetzt. Die Fachbehörden
teilten schriftlich mit, dass die Lichtsignalanlage an den bisher
geplanten Standort trotz der eigentlich zu geringen Verkehrs-
belastung und des Querungsbedarfs nur genehmigt wurde, da
sich an dieser Stelle der Schulweghelferübergang befindet. Es
handelt sich hierbei also um eine Kompromisslösung, die bei
einer Betrachtung nach aktuell geltenden Vorgaben so keine
Zustimmung mehr finden würde. Dies gilt gleichermaßen
für andere Standorte im weiteren Verlauf der Bamberger/
Schweinfurter Straße, da die Verkehrszahlen dort nur gering-
fügig abweichen. Es verbleibt hier also einzig und allein der
bereits genehmigte Standort im Bereich der Kirche, da es an
genehmigungsfähigen Alternativen fehlt. Zwischenzeitlich
konnte die Verwaltung auch sicherstellen, dass zwei Parkplät-
ze vor dem Pfarrbüro erhalten bleiben können. Ein dritter Stell-
platz ist derzeit noch in Diskussion. Die Gemeinde hat hier nur
die Möglichkeit, die bisherigen Planungen weiter zu verfolgen
oder die Planungen (vollständig) aufzugeben.

Sachstand E-Ladesäulen
In einer E-Mail vom 8. November 2022 wurden alle Gemeinde-
räte über die geplanten Standorte der Elektro-Ladesäulen in
den Gemeindeteilen informiert. Zwischenzeitlich fanden Orts-
termine mit den Stadtwerken (für die Montage) sowie mit Bay-
ernwerk (für die Hausanschlüsse) statt. Generell sind die
gewählten Standorte geeignet, um die Ladesäulen zu betrei-
ben. In Oberhaid muss der Zähleranschlusspunkt aufgrund
der Planung zur Umgestaltung des Mühlenvorplatzes und des
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Rathausplatzes verlegt werden. Dies wird bei der weiteren
Ausführung berücksichtigt. An den Standorten in Unterhaid
und Staffelbach ist jeweils ein neuer Hausanschluss erforder-
lich. Die Kosten hierfür sind in der Fördersumme bereits ent-
halten. Eine Umsetzung in diesem Jahr ist nicht mehr wahr-
scheinlich, weshalb der Bewilligungszeitraum des bereits
vorliegenden Förderbescheides verlängert wird, längstens bis
zum 31. Dezember 2023.

Silvesterlauf 2022
Am letzten Tag des Jahres 2022 findet (nach der langen
Corona-Zeit) wieder der traditionelle Silvesterlauf statt.
Alle Laufbegeisterte und Interessierte treffen sich um
14.00 Uhr am Parkplatz bei Johannishof!

Wir starten in verschiedenen Gruppen, u.a.:
eine schnellere Gruppe,
eine langsamere Gruppe,
sowie eine Nordic-Walking-Gruppe

Alle Hobbyläufer aus Oberhaid, Unterhaid, Staffelbach,
Hallstadt und Umgebung sind herzlich eingeladen. Egal,
ob es regnet oder schneit – wir sind dabei! Kommt und
lauft mit!

Carsten Joneitis
Erster Bürgermeister

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Kostenlose Energieberatung der Stadt
und des Landkreises Bamberg

Für die kostenlose Energieberatung - jeweils am Mittwoch in
der Zeit von 12 bis 18 Uhr – ist aus Gründen der Terminpla-
nung unbedingt eine telefonische Anmeldung erforderlich ist.

Aufgrund der gegenwärtigen Situation finden die Energiebera-
tungen nur telefonisch statt. D.h. interessierte Bürgerinnen
und Bürger werden zum vereinbarten Termin von einem Ener-
gieberater angerufen.

Nächste Beratungstermine: Mittwoch, 11. und 18. Januar 2023

Anmeldung bei der Stadt Bamberg 0951 87-1724
Anmeldung beim Landratsamt Bamberg 0951 85-588

Landratsamt Bamberg

Grundstücke gesucht

Zwei der zunächst vier Wohncontainer-Anlagen werden in
Breitengüßbach und Burgebrach entstehen – Für weitere
Standorte werden noch Grundstücke gesucht.

Ab Januar 2023 werden im Landkreis Bamberg zunächst vier
Wohncontainer-Anlagen mit jeweils rund 50 Plätzen für die
Beherbergung von Asylbewerbern entstehen. Mit Breitengüß-
bach und Burgebrach stehen zwei dieser Standorte fest. Für
weitere Anlagen werden noch Grundstücke gesucht. 

Der Einsatz von Container-Unterkünften wird notwendig, weil
die Regierung von Oberfranken dem Landkreis derzeit pro
Woche rund 30 Schutz Suchende zuweist und es über die der-
zeit 35 dezentralen Unterkünfte hinaus nur noch wenige freie
Unterbringungsmöglichkeiten gibt. 

Derzeit suchen 1.880 Menschen im Landkreis Bamberg
Schutz, 1.100 Ukraineflüchtlinge und 780 Asylsuchende aus
anderen Ländern. Die vorhandenen Unterbringungsmöglich-
keiten werden bis zum Jahresende belegt sein. Ab dem Jah-
resbeginn sollen dann mindestens 200 Plätze in dezentralen
Wohncontainer-Anlagen geschaffen werden. Wer Grundstük-
ke für solche Anlagen zur Verfügung stellen möchte, kann sich
bei Herrn Göll, Tel. 0951/85578, melden. Die Grundstücke soll-
ten mindestens 3000 m2 groß und erschlossen sein.

Sonstige Bekanntmachungen

Stadt Bamberg / Landratsamt Bamberg

Letzte Chance: Das Impfzentrum
schließt zum Jahresende
Noch fünf Wochen lang besteht das Angebot von 
Stadt und Landkreis Bamberg

Was am 26. Dezember 2020 begann, endet nun fast genau
zwei Jahre später: Das Impfzentrum von Stadt und Landkreis
Bamberg stellt am 31. Dezember seinen Betrieb ein. Noch fünf
Wochen lang besteht damit die Möglichkeit, sich in der Ein-
richtung unkompliziert impfen zu lassen, egal ob es sich um
den ersten Pieks oder eine Auffrischung handelt. In dieser Zeit
besteht das gleiche Angebot wie zuletzt. Allerdings wird das in
Hallstadt angesiedelte Impfzentrum (Emil-Kemmer-Str.33)
über Weihnachten, also von Samstag, 24. Dezember, bis Mon-
tag, 26. Dezember, geschlossen sein. Zum letzten Mal geimpft
wird dort an Silvester, 31. Dezember, von 9 bis 14 Uhr. 

Terminbuchungen sind nicht zwingend erforderlich. Gebeten
wird jedoch um eine vorherige Registrierung online unter
https://impfzentren.bayern/citizen, um einen schnelleren Ab -
lauf vor Ort zu gewährleisten. Wer noch grundsätzliche Fragen
zu der Impfung und den verwendeten Vakzinen hat, kann
diese vor Ort im Rahmen der ärztlichen Beratungsgespräche
stellen (Dienstag bis Freitag, 8.30 bis 13 Uhr; Mittwoch,
zusätzlich 15 bis 18 Uhr; Samstag, 9 bis 13 Uhr).

Aktuelle Öffnungszeiten des Impfzentrums,
Emil-Kemmer-Str. 33, Hallstadt:
Sonntag/Feiertag/Montag: geschlossen
24. bis 26. Dezember: geschlossen
Dienstag: 8 bis 14 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 19 Uhr
Donnerstag, 8 bis 14 Uhr
Freitag: 8.30 bis 13 Uhr und 13.30 bis 19 Uhr
Samstag (auch 31. Dezember): 9 bis 14 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit unter 09519423010:
Montag bis Freitag, 8.30 bis 16.30 Uhr
E-Mail: kontakt@impfzentrum-bamberg.de
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Caritas-Jugendhilfe

Großes tun für kleine Menschen?
Bereitschaftspflegefamilien gesucht!
Haben Sie Erfahrung im Zusammenleben mit Kindern und
Jugendlichen? Sind Sie bereit, ein fremdes Kind für begrenzte
Zeit in Ihrem Zuhause zu versorgen, zu betreuen und ihm
Zuwendung zu schenken? Sind Sie flexibel, einfühlsam,
gelassen und humorvoll und neugierig auf diese Aufgabe?
Die Caritas-Jugendhilfe sucht Bereitschaftspflegefamilien, die
Kindern und Jugendlichen in Notsituationen für einen be -
grenzten Zeitraum ein vorübergehendes Zuhause anbieten.
Die alleinerziehende Mutter muss ganz unerwartet ins Kran-
kenhaus, ein Unglücksfall trifft die Familie, es kommt zu häus-
licher Gewalt oder zu Überforderung - wenn Familien in Krisen
geraten, brauchen ihre Kinder Unterstützung und manchmal
auch ein sicheres Zuhause auf Zeit.
Auf dem Weg dorthin begleiten und unterstützen wir Sie fach-
lich fundiert in allen Phasen. Wir vernetzen Sie mit anderen
Bereitschaftspflegefamilien, damit Sie sich austauschen und
von gegenseitiger Erfahrung profitieren können. Für die Tätig-
keit erhalten Sie ein Pflegegeld und den Sachaufwand vom
Jugendamt.
Neugierig geworden auf diese für viele Familien sinnstiftende
Möglichkeit? Dann freuen wir uns von Ihnen zu hören.

Caritas gGmbH St. Heinrich und Kunigunde
Caritas-Jugendhilfe
Kirchplatz 1, 96175 Pettstadt
Telefon 09502 9246-0 · E-Mail: info.jh@caritas-ggmbh.de
Homepage: www.caritas-jugendhilfe.de 

Landratsamt Bamberg

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
„Heiligabend“ geschlossen – Silvester geöffnet

Der Fachbereich Abfallwirtschaft am Landratsamt Bamberg
weist darauf hin, dass am Samstag, 24. Dezember 2022 sämt-
liche Wertstoffhöfe geschlossen bleiben.

An Silvester sind jedoch Anlieferungen bei allen Einrichtungen
zu den üblichen Öffnungszeiten möglich.

Standorte und Öffnungszeiten aller elf Wertstoffhöfe sind im
Abfallkalender oder auf unserer Internetseite unter www.land-
kreis-bamberg.de/abfallwirtschaft veröffentlicht.

Bei Fragen steht die Abfallberatung des Landkreises Bamberg
unter den Rufnummern 0951/85-706 bzw. -708 gerne zur Ver-
fügung.

Haßberge Tourismus e.V. im Naturpark Haßberge

Unterstützung bei der Schaffung
neuer Unterkünfte für Gäste
in der Tourismusregion Haßberge 

Die Schaffung von etwas Neuem in historischer Bausubs-
tanz bei gleichzeitiger Bewahrung derselben – das ent-
spricht den Werten der Tourismusregion Haßberge und
stellt einen einzigartigen Mehrwert für Gäste dar. Als Ver-
mieter eines Ferienobjektes profitieren Sie vom Touris-
musnetzwerk in der Region.  

Sind Ihre Kinder gerade ausgezogen? Oder haben Sie ein
(Fachwerk)-Häuschen geerbt? Wollen Sie vielleicht einen
alten Bauwagen herrichten oder sich ein Tiny House auf Ihre
Obstwiese stellen? Oder haben Sie schon immer mal über-
legt, Ihre Scheune auszubauen? 

Wenn etwas davon auf Sie zutrifft und Ihr Herz gastfreundlich
schlägt, dann beraten wir Sie gern in Bezug auf die Schaffung
von Ferienwohnungen, -häusern und modernen Sonderfor-
men des Wohnens. Gerade außergewöhnliche Ferienobjekte
und nachhaltige, authentische Konzepte überzeugen unsere
Gäste und lassen die Entscheidung, ihren Urlaub im Natur-
park Haßberge zu verbringen, leichtfallen. 

Wir von Haßberge Tourismus kennen die Bedürfnisse unserer
Gäste und das Angebot in unserer Region. Gern besuchen wir
Sie und reden mit Ihnen über Ihr Projekt: Lage, Größe, Aus-
stattung; aber auch Rechtliches und Bauvorgaben bespre-
chen und beurteilen wir gern mit Ihnen vor Ort. Weiterhin ver-
mitteln wir Kontakte für die nächsten Schritte und können
Ihnen Beispielobjekte in der Nähe nennen. Wir bieten Ihnen
ein Netzwerk der verschiedensten touristischen Akteure in der
Ferienregion Haßberge. 

Sprechen Sie uns an: Sie erreichen uns persönlich in der Tou-
rist-Information am Hofheimer Marktplatz, Marktplatz 1, 97461
Hofheim i.UFr., telefonisch unter 09523 5033710 oder per E-
Mail an info@hassberge-tourismus.de. 
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Fachstelle für pflegende Angehörige – 
die Beratungsinstitution der Arbeitsgemeinschaft Bamberger
Wohlfahrtsverbände

Angehörigenschulung –
„EduKation Demenz®“

Seit vielen Jahren betreuen und beraten die Mitarbeiter der
Fachstelle für pflegende Angehörige Stadt und Landkreis
Bamberg Angehörige von Menschen mit Demenz. Für das
familiäre Umfeld stellt die Betreuung und Pflege von Men-
schen mit Demenz eine enorme Herausforderung dar.  Nun
bietet die Fachstelle eine Angehörigenschulung an.

Die Schulung hat die Ziele, den Angehörigen darin zu unter-
stützen, die Krankheit „Demenz” zu verstehen – mit all ihren
besonderen Auswirkungen auf das Leben des Kranken und

das des Angehörigen, ein neues Verständnis für den Kranken
zu entwickeln, eigene Gefühle von Trauer und Verlust zu
erkennen und zu akzeptieren und die eigene neue Rolle als
betreuender Angehöriger zu verstehen und annehmen zu ler-
nen.

Die Schulung erstreckt sich über zehn zweistündige Sitzungen
in wöchentlichen Abstand und startet am Donnerstag, den
19. Januar 2023 jeweils in der Zeit von 17 bis 19 Uhr. Die
Kosten der Schulung werden von den Krankenkassen bezu-
schusst. 

Eine Anmeldung ist erwünscht. 

Für Rückfragen steht Ihnen Andrea Schmitt von der Fachstel-
le für pflegende Angehörige unter Tel. 0951 2083501 oder per
E-Mail info@fpa-bamberg.de zur Verfügung. 

Vorabinformation Ferienbetreuung 2023!
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Neue Kurse bei Kolping
Smartphone Workshop – Kamera und Bilder
Dienstag, 10. Januar 2023 von 18.00 bis 21.15 Uhr
im Kolping-Bildungswerk Bamberg

Smartphone Workshop – 
Das Handy als Wegbegleiter bei Reisen
Dienstag,10. Januar 2023 von 9.00 bis 12.15 Uhr
im Kolping-Bildungswerk Bamberg

Onlineseminar: Suchmaschinen effektiv nutzen
Dienstag, 10. Januar 2023 von 19.00 bis 19.45 Uhr

Teamcoaching
Samstag, 14. Januar 2023 von 9.00 bis 16.15 Uhr
im Kolping-Bildungswerk Bamberg

Weitere Informationen und Anmeldung unter 
0951 519470 oder www.kolpingbildung.de

A n z e i g e n a n n a h m e  f ü r  g e w e r b l i c h e  A n z e i g e n

CARO Druck & Verlag GmbH
Telefon 09543 40600 · Fax 40601 · e-mail: info@carodruck.com

Wir sagen DANKE
für den jahrzehntelangen Einsatz 
in der Gemeindeverwaltung!
In den wohlverdienten Ruhestand wurde Ursula
Stark – die gute Seele der Gemeinde Oberhaid –
verabschiedet. Sie war 30 Jahre lang als Vorzimmer-
dame und rechte Hand des Bürgermeisters tätig. 

Carsten Joneitis wünschte ihr zusammen mit dem
Personalrat und den Beschäftigten der Gemeinde
alles Gute und viel Gesundheit für die Zukunft.

 

Weihnachten die schöne Zeit. 

Glocken klingen weit und breit. 

Kerzenlicht in jedem Haus, Frieden soll auf Erden sein. 

Fröhliche Weihnachten! 
 

Liebe Oberhaider, 
die Kindertagesstätte Regenbogen wünscht 

allen eine besinnliche Weihnachtszeit, 
ganz viel Gesundheit und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr. 
 

Wir bedanken uns recht herzlich bei euch, 
für die Unterstützung bei unseren Aktionen, 

wie dem Jubiläum, Adventsmarkt usw.  
 

Besonders möchten wir ein herzliches DANKESCHÖN                       
an unseren Elternbeirat und unsere Eltern                                                 

für die super Unterstützung und Wertschätzung                                      
in diesem Jahr aussprechen. 

 

Kita-Leitung Petra Fläschel mit Team 
 

Die Initiatoren der Aktion Kinderzeit bedanken

sich recht herzlich bei allen Bürgerinnen und

Bürgern für die vielen Spenden im vergangenen

Jahr. Mit Ihrer Hilfe konnten wir wiederholt

diskrete Hilfe leisten.

Besonders bedanken möchten wir uns bei

der Familie Müllich, dem Team der Apotheke,

unserem Koch Herrn Roßmeier sowie den

Lehrkräften und Schülern unserer Schule.

Wir wünschen Ihnen allen

eine gesegnete Weihnacht

und ein gutes Neues Jahr.

Carsten Joneitis
1. Bürgermeister

- Schirmherr -
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Acker-, Wald-
und Wiesen�ächen

im Gemeindegebiet Oberhaid-Unterhaid und Umgebung zu 
kaufen gesucht. Flächentausch bzw. Rückpacht evtl. möglich.

Veit Dennert KG - Tel.:  09552-71717
eMail:  landwirtschaft@dennert.de
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500,00 €  Belohnung
für den Hinweis zur Ergreifung der Täter, die mutwillig bei
meinem Anhänger die Reifen zerstochen und die Plane auf-
geschlitzt haben. 
Tatort: Lange Straße 39 in Oberhaid
Hinweise unter Telefon 0157 79579427

Größeren Schlüsselbund
im Klingental verloren

am Sonntag, 13. November 2022 gegen Finderlohn.

Telefon 09503 7561

Bamberger Straße 2, 96114 Hirschaid, Telefon 0 95 43 / 84 01-0, Fax 0 95 43 / 84 01-10
E-Mail: rae@kalb-reh.de
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Corona Teststation
Viereth

Drive In – Dennert-Gelände

Neue Öffnungszeiten

Montag bis Freitag
von 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 10.00 bis 16.00 Uhr 

Am 1. Weihnachtsfeiertag und an Neujahr
ist die Teststation geschlossen! 

Anmeldung möglich!

Ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest
und für das neue Jahr

alles Gute, Glück und Gesundheit

wünscht Ihnen

Ihr

Wilhelm Stretz
Heizungsbaumeister

Heizung – Sanitär
Oberhaid · Mittelweg 5a · Telefon 09503 7137

Wir danken all unseren Kunden und Freunden
für ihr Vertrauen und wünschen allen

ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Meisterbetrieb seit 2001

Sichtdachstühle • Komplettdächer • Carports
Gauben • Balkone • Treppen • Asbestentsorgung
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Freitag, 30. Dezember 
8.00 Eucharistiefeier (OH)
Samstag, 31. Dezember 
10.30 Seniorengottesdienst im AWO
16.30 Vorabendmesse z Jahresschluss (STB)
17.00 Andacht zum Jahresschluss (UH)
18.00 Vorabendmesse z. Jahresschluss (OH) 

Kath. Pfarrkirche

St. Bartholomäus
Oberhaid (OH)

Bürozeiten im Pfarrbüro: Dienstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr · Mittwoch von 16.30 bis 18.30 Uhr · Tel. 09503 206

In dringenden Fällen, falls Sie im Pfarramt Oberhaid niemanden erreichen, wenden Sie sich bitte
an das Katholische Pfarramt Hallstadt, Telefon 0951 71465.

Achtung!  Die Kürzel in Klammern stehen für Oberhaid (OH), Unterhaid (UH) und Staffelbach (STB).

Kuratie 

St. Barbara
Unterhaid (UH)

Filialgemeinde

St. Cyriakus
Staffelbach (STB)

Kirchliche              Nachrichten

Donnerstag, 15. Dezember 
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Freitag, 16. Dezember 
8.00 Eucharistiefeier (OH)
9.45 Seniorengottesdienst im AWO
Samstag, 17. Dezember
18.00 Versöhnungsfeier (OH)
Sonntag, 18. Dezember 
9.00 Eucharistiefeier (UH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
Dienstag, 20. Dezember
17.00 Abendlob (OH)
18.15 Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 21. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 22. Dezember
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Rorate-Andacht (UH)
Freitag, 23. Dezember 
8.00 Eucharistiefeier (OH)
8.45 Schulgottesdienst (OH)
Samstag, 24. Dezember
15.00 Kindermette (STB)
16.00 Kindermette (OH + UH)
21.00 Wortgottesfeier (STB)
21.00 Christmette (UH)
23.00 Christmette (OH)
Sonntag, 25. Dezember 
9.00 Eucharistiefeier (STB)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
Montag, 26. Dezember
9.00 Eucharistiefeier (UH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
15.00 Feier mit Kindersegnung (OH)
Mittwoch, 28. Dezember 
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 29. Dezember 
18.00 Eucharistiefeier (UH)

Wir wünschen 
Ihnen ein 
gesegnetes Fest!
Im Namen unseres gesamten Teams bedanken wir uns 
für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen 
Ihnen viel Kraft und Gesundheit im neuen Jahr.

Prölsdorf, Winter 2022
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Sonntag, 1. Januar
9.00 Eucharistiefeier (UH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
Dienstag, 3. Januar
17.00 Abendlob (OH)
Mittwoch, 4. Januar
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 5. Januar
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
Freitag, 6. Januar
9.00 Eucharistiefeier mit Aussendung

der Sternsinger (STB)
9.00 Wortgottesfeier mit Aussendung 

der Sternsinger (UH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
Samstag, 7. Januar
18.00 Vorabendmesse (OH)
Sonntag, 8. Januar
9.00 Wortgottesfeier (STB)
9.00 Eucharistiefeier (UH)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
Dienstag, 10. Januar
17.00 3. Weggottesdienst (OH)

zur Vorbereitung auf die Erstkommunion
„Von der Taufe bis heute“

18.15  Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 11. Januar
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 12. Januar
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)
Freitag, 13. Januar
8.00 Eucharistiefeier (OH)
Samstag, 14. Januar
18.00 Vorabendmesse (OH)
Sonntag, 15. Januar
9.00 Eucharistiefeier (STB)
10.30 Eucharistiefeier (OH)
Dienstag, 17. Januar
17.00 Abendlob (OH)
18.15 Eucharistiefeier (STB)
Mittwoch, 18. Januar
18.30 Eucharistiefeier (OH)
Donnerstag, 19. Januar
17.00 Rosenkranz / Hl. Stunde (OH)
18.00 Eucharistiefeier (UH)

Kurzfristige aktuelle Änderungen 
entnehmen sie bitte der Gottesdienstordnung!

Die Sternsinger kommen – oder nicht?

Funkelnde Kronen, prächtige Gewänder und leuchtende Ster-
ne: „Die Sternsinger kommen!“ heißt es am 7. Januar 2023 in
Oberhaid. Mädchen und Jungen in den Gewändern der Heili-
gen Drei Könige Caspar, Melchior und Balthasar tragen das
Kreidezeichen 20*C+M+B+23 an den Haustüren an und so
den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen.
Dazu sammeln sie für Not leidende Kinder in aller Welt.

Wann kommen die Sternsinger?
Da es immer weniger Kinder und Jugendliche gibt, die mitma-
chen möchten, können die Sternsingerinnen und Sternsinger
nicht mehr alle Haushalte besuchen. Am Samstag, 7. Januar
2023 werden aber einige Gruppen unterwegs sein. 

Wer einen Besuch wünscht, meldet sich bitte bis späte-
stens 4. Januar 2023, 18.00 Uhr, wie folgt an:
•  Telefonisch unter 09503 502989 oder 
im Pfarramt zu den Öffnungszeiten unter 09503 206

•  Per Briefeinwurf im Pfarramt
•  Per Mail an kath-pfarrei.oberhaid@erzbistum-bamberg.de
•  Per Listeneintrag nach den Gottesdiensten 
in St. Bartholomäus

Wichtige Angaben ...
Name & Vorname, Straße & Hausnummer, Telefonnummer,
Besuch gewünscht am 7. Januar 2023 vormittags oder nach-
mittags.

Es ist Zeit, Danke zu sagen.

Wir sind eine Gruppe von Senioren, die einen echten
Nutzen haben, von einer Einrichtung in Oberhaid,
die ihres Gleichen sucht.

Was wäre aber eine Stiftung, mit dem Zweck, sich
um Senioren zu kümmern, aber keiner setzt es um?

Dass die Maria-Betz-Stiftung so zu Wirkung kommt,
ist besonders Herrn Hilmar Wedler zu verdanken.

Er ist der ideenreiche „Kümmerer", der seine Aufga-
be mit Freude und Herzblut erfüllt. Hilmar, ein
Mensch, der mehr macht als seine vorgegebene
Tätigkeit vorschreibt. Nein, er ist da, wenn man ihn
braucht.

Ob im Winter frühmorgens zum Schneeschippen,
eine Fahrt zum Arzt oder nur für ein aufmunterndes
Gespräch, Hilmar macht das.

Seine Erfahrung und seine Fähigkeiten sind be -
sonders wertvoll und gefragt, wenn Senioren im
eigenen familiären Umfeld niemand mehr haben.

Ein besonderes Highlight, neben dem Spazier-Treff
und weiterer Treffen, ist die Organisation des ge -
meinsamen Mittagessens jeden Mittwoch.

Lieber Hilmar, mach bitte weiter so. Es grüßen die
Seniorinnen und Senioren der Maria-Betz-Stiftung

Segnen

Deutschlandweit beteiligen sich
viele Mädchen und Jungen an der

tradi  tio nellen Aktion Dreikönigssingen. 
Als Sternsinger sind sie unterwegs

zu den Menschen, bringen den Segen
„C+M+B - Christus mansionem benedicat –
Christus segne dieses Haus“ und sammeln
für Not leidende Gleichaltrige in aller Welt.

Foto: Martin Steffen, Kindermissionswerk
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Evangelisch-

lutherisches

Pfarramt Hallstadt

Freitag, 16. Dezember
19.00 Adventsandacht „Auszeit“ 

vor der Krippe in der evang. Johanneskirche, 
Prädikantin S. Freund

Sonntag, 18. Dezember 
10.00 Gottesdienst am 4. Advent in der evang. Johannes -

kirche mit Pfrin. S. Wittmann-Schlechtweg 

17.00 Konzert mit der Band Funkenflug 
in der evang. Johanneskirche; 
alte und neue Weihnachtslieder zum Zuhören und
Mitsingen; außerdem gibt es wieder eine Weih -
nachtsgeschichte für kleine und große Leute. 
Herzliche Einladung!

Dienstag, 20. Dezember
9.00 bis ca. 11.00 Uhr 

Frühstückstreff im evang. Gemeindeheim für alle, 
die gern gemeinsam Frühstücken. 

Freitag, 23. Dezember 
19.00 Adventsandacht „Auszeit“ vor der Krippe 

in der evang. Johanneskirche; 
Pfrin. S. Wittmann-Schlechtweg

Samstag, 24. Dezember
14.30 Krabbelgottesdienst am Heiligen Abend 

in der evang. Johanneskirche 
mit Pfrin. Wittmann-Schlechtweg und 
dem Krabbelgottesdienstteam

15.30 Kindergottesdienst am Heiligen Abend 
in der evang. Johanneskirche mit Krippenspiel; 
Pfr. A. Schlechtweg und Rel.-Päd. Marina Theil

17.00 und 18.30 Uhr
Christvesper in der evangelischen Johanneskirche
mit Vikarin E. Feldhäuser

Sonntag, 25. Dezember 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 

am 1. Weihnachtsfeiertag in der evang. Johannes -
kirche mit Pfrin. Wittmann-Schlechtweg 
(Der Gottesdienst wird musikalisch 
vom Kirchenchor ausgestaltet.)

Montag, 26. Dezember
10.00 Gottesdienst am 2. Weihnachtsfeiertag 

in der evang. Johanneskirche mit Pfrin. Schimmel

Samstag, 31. Dezember 
17.00 Gottesdienst mit Abendmahl am Altjahresabend 

in der evang. Johanneskirche mit Pfr. Schlechtweg

Sonntag, 1. Januar
17.00 Ökumenischer Segnungsgottesdienst 

in der evang. Johanneskirche 
(Am Morgen ist kein Gottesdienst.) 

Dienstag, 3. Januar
9.00 Frühstückstreff im evangelischen Gemeindeheim

Freitag, 6. Januar
10.00 Abendmahlsgottesdienst zum Epiphaniasfest 

in der evang. Johanneskirche 
mit Vikarin E. Feldhäuser; 
anschließend ist Kirchenkaffee

Sonntag, 8. Januar
10.00 Singgottesdienst mit weihnachtlichen Liedern 

und einer Geschichte in der evang. Johanneskirche
mit Prädikantin S. Freund; 
anschließend ist Kirchenkaffee

Was, wenn die Sternsinger nicht zu mir kommen?
Dann dürfen Sie als Familie oder Ihre Kinder zur Audienz bei
den Königen kommen:
Am Freitag, 6. Januar 2023, in der Eucharistiefeier um 10.30
Uhr, und im Gottesdienst für Kinder mit Sternsingerfilm von
Willi Weitzel um 14.00 Uhr in St. Bartholomäus.
Am Samstag, 7. Januar 2023, in Pavillons an der Sakristei und
bei der Tankstelle Müllich.
Auch in den folgenden Tagen liegen Flyer und Segensaufkle-
ber in St. Bartholomäus aus und darf die Spende in das Opfer-
kästchen der Kirche gegeben werden.

Dreifache Botschaft und Weiteres zur Aktion
„Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“
lautet das Motto der 63. Aktion Dreikönigssingen. So haben
unsere Kinder und Jugendlichen eine dreifache Botschaft: Sie
bringen Segen, machen auf die Not vieler Kindern auf der Welt
aufmerksam, und tun etwas, indem sie Spenden sammeln,
damit geholfen werden kann.
Weitere Informationen unter https://pfarrei-oberhaid.de/ oder
https://www.sternsinger.de/sternsingen/ 

Pastoralreferent Philipp Fischer

Sternsinger

Gekrönte Häupter, wohin man blickt: In Oberhaid sind am 7. Januar 2023
Sternsinger unterwegs zu angemeldeten Besuchern.

Foto: Benne Ochs, Kindermissionswerk
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Then
Bestattungen

www.bestattungen-then.de

Suche trockene Halle 
bis ca. 300 m2 mit Stromanschluss zu mieten.
Eventuell auch Kauf, aber nicht zwingend.

Keine Nutzung als Schrauberwerkstatt !!!
Private Nutzung zum Unterstellen von Kfz.

Telefon 0151 57001577

Freitag, 13. Januar
9.45 Gottesdienst im Seniorenheim Oberhaid, 

Pfr. Schlechtweg

Samstag, 14. Januar
Ökumenischer Gottesdienst für kleine und große
Leute im Winterwald. (Wir treffen uns um 16.30 Uhr
am Parkplatz Dillerkeller in Dörfleins/Mainleite.) 
Bei schlechtem Wetter in der Kirche. 

Sonntag, 15. Januar
10.00 Gottesdienst in der evang. Johanneskirche: 

Predigtreihe „Werden wie die Kinder – 
Predigten mit und über Kindergeschichten“ 
mit Pfr. A. Schlechtweg; 
anschließend ist Brunch im Gemeindeheim

Montag, 16. Januar
19.30 Kirchenvorstandssitzung im evang. Gemeindeheim

Dienstag, 17. Januar
9.00 Frühstückstreff im evangelischen Gemeindeheim
19.30 AFRA – der offene Treff für Frauen: 

Filmabend (Infos im Pfarramt)

Regelmäßige Veranstaltungen:
Selbsthilfegruppe für Menschen mit Suchtproblemen: 
Dienstag 19.00 Uhr
Kirchenchor: jeden Freitag ab 20.00 Uhr
Johannesspatzen – Kinderchor für Grundschulkinder:
jeden Mittwoch von 16.30 bis 17.15 Uhr (außer den Ferien)
Hockey für Jugendliche: 
Kontakt und Info: Thomas Enser 0176 80765271
Eltern-Kind-Gruppe: 

Mittwochs von 10.00 bis 11.30 Uhr 
Kontakt und Info: Jasmin Mai, 0151 25243938
Donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr 
Kontakt und Info: Madeleine Acet, 0152 33548461

Die Johanneskirche ist täglich offen für Ihren Besuch. Sie fin-
den Zeit für sich und für Gott. Texte, Bilder, Gebete liegen zum
Mitnehmen aus.

Wenn Sie sich einsam fühlen und gerne ein Gespräch führen
wollen, dann rufen Sie doch einfach an: 0951 71575.

Wir vermitteln Ihnen auch Hilfe, wenn Sie z. B. selbst nicht ein-
kaufen können.

Wir bitten Sie herzlich, sich aktuell auf der Homepage zu infor-
mieren: www.johanneskirche-hallstadt.de 

Kontakt:
Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt
Pfarrerehepaar Wittmann-Schlechtweg
Johannesstraße 4
96103 Hallstadt
Tel. 0951 71575
e-mail: pfarramt.hallstadt@elkb.de  

Internet: www.evang-johanneskirche-hallstadt.de

Das Leben ist wie ein Buch. Die Seiten wer-
den jeden Tag neu geschrieben. Mein
Lebensbuch schreibt jetzt schon 90 Jahre.
Viele Seiten sind gefüllt. Es war nicht im -
mer leicht.

Ich danke Euch allen von Herzen, dass ihr
mit mir im Buch meines Lebens geblättert
habt. 

Herzlichen Dank für die Glückwünsche in
Wort und Schrift, für Geschenke, Blumen
und Aufmerksamkeiten.

Danken möchte ich besonders meiner
Familie, meinen Verwandten, Herrn Bür-
germeister Carsten Joneitis, Herrn Landrat
Johann Kalb und der Blaskapelle Oberhaid.

Ein herzliches Vergelt´s Gott
für einen unvergesslichen Tag.

Roswitha Karl

Staffelbach, im November 2022



Donnerstag, 15. Dezember 2022 18

VV

M E T Z N E R  W E R N E R
Hinterm Herrn 9 · 96129 Strullendorf

I M M O B I L I E N

Seit 1992  ·  § 34 c (GEWO)

VV

M E T Z N E R

30 Jahre

Tel. 09543 / 40630 · Fax 09543 / 4183464
e-mail: metzner-immobilien@t-online.de



19 Donnerstag, 15. Dezember 2022

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Peter Deusel    Dominic Griesbach    Andreas Klarmann    Dr. Brigitte Lotter    Herbert Ramer 
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wünschen 

allen Bürgerinnen und Bürgern 
 

fröhliche Weihnachtstage 
und alles Gute im Neuen Jahr 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



Veranstaltungskalender – Dezember
Donnerstag, 15. Dezember
Maria-Betz-Stiftung Spiele-Treff

14.30 Uhr, Brauerei Wagner

Samstag, 17. Dezember
RSC Oberhaid Weihnachtsfeier, 18.00 Uhr

Sonntag, 18. Dezember
„Heilige Nacht“ von Ludwig Thoma
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche Oberhaid
Vorgelesen in fränkischer Mundart von Herbert Ramer;
musikalisch umrahmt vom Frauenchor Vocalitas Oberhaid.

Donnerstag, 22. Dezember
Maria-Betz-Stiftung Weihnachts-Treff

14.30 Uhr, Benedikt Stube

Veranstaltungskalender – Januar 2023
Samstag, 7. Januar
Wanderfreunde Neujahrswanderung
Oberhaid 14.00 Uhr, Treffpunkt: Dr.-Hau-Platz

Gemeinde Oberhaid Neujahrsempfang 
19.00 Uhr, Schulaula

Samstag, 28. Januar
UBV Oberhaid Tauschbörse

ab 10.00 Uhr, Bürgersaal

Bereits feste Termine für das Jahr 2023
zur Vormerkung für Ihre Vereinsplanung
Samstag, 13. Mai
Gemeinde Oberhaid Fair-Trade Tag

Rathausplatz
Samstag, 1. Juli
Frauenchor Vocalitas Sommerserenade

Pfarrheim
Samstag, 8. Juli
Gerhard Förtsch Musik-Session

Vereinsnachrichten              und Sonstiges

Donnerstag, 15. Dezember 2022 20



21 Donnerstag, 15. Dezember 2022

!"#$%&'##()*+),+,-,,(.(/010230(.()45(602#0( 7'1%28( ( ( 9:282#'&;(
(
(
!

!
(

!"#$%& "'("(& )%*+#,& -".& /"'#(+0#%.,'0#%.&
$'%&#'(+1.&'(&-'"&/",%2&-+$'%&.'0#&-+.&31(4",&
"%5+.&,'0#%"6&!! !!!!!!!!!!! ! !!!!!"#!$%&'()*+*!

!"#$%&'()*+'$,--+'$
."/0-"+1+#'$2'1$3#+2'1+'$

+"'$4#"+156--+($
!+"*',)*/(4+(/$2'1$+"'$
0-&)7-")*+($8+2+($9,*#:$

;,/*<$3#,2+'=2'1$$
>=+#*,"1$

 
 

 

 

 

!"#$%&'()%&#*+(),#+&#
-&'%.#*%/%&#/.+&0%&1#
%&,',%),#2%/".0%&)%+,#
-&3#4%.,.5-%&6#

Wir wünschen allen 
Menschen Frieden, 

eine gesegnete, 
fröhliche 

Weihnachtszeit und 
alles Gute im  
neuen Jahr. 
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Ortsverband Oberhaid

Es wird jedes Mal 
Weihnachten,

wenn wir unseren Mitmenschen
zulächeln und

Ihnen die Hand reichen.

Der VdK – Ortsverband Oberhaid
wünscht seinen Mitgliedern/innen

sowie allen Bürgern/innen
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.

Möge für Alle das Neue Jahr 2023
viel Glück, Gesundheit und
vor allem Frieden bringen.

�
�
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�
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Der

Gartenbauverein Oberhaid 
wünscht 

allen Mitgliedern, Freunden
und Gönnern frohe Weihnachten
und einen guten Start
ins neue Jahr 2023. ��
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Der  SKK Oberhaid wünscht 
allen Mitgliedern und der gesamten

Großgemeinde Oberhaid
frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr.

Mit sportlichem Gruß
„GUT HOLZ“

Die Vorstandschaft
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Frohe Weihnachten

und alles Gute im neuen Jahr
wünschen wir allen Mitgliedern,
und Freunden des 

1. FC Nürnberg
Fanclub ‘95 Oberhaid
sowie allen Bürgerinnen
und Bürgern der Großgemeinde. 

Den Clubspielern wünschen wir
eine siegreiche Rückrunde !              Die Vorstandschaft

Heilig Abend – Karpfenverkauf
– Karpfen mit verschiedenen Salaten –
Bitte bis 22. Dezember vorbestellen!

1. Weihnachtsfeiertag geöffnet –
auswahlreiche Speisekarte !!!

2. Weihnachtsfeiertag geschlossen !!!

Silvester geöffnet –
großes Mitternachtsbuffet !!!

Nutzen Sie auch unseren Getränkeverkauf!

Wir bedanken uns bei unseren Gästen
für die erwiesene Treue.

Frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr 2023

wünscht

Brauerei Wagner
Inh. Klaus Bendner  ·  Bamberger Str. 2  ·  Oberhaid
Telefon (0 95 03) 2 29  -  Getränkelieferung frei Haus

Wir wünschen
allen Leserinnen und Lesern
sowie all unseren Kunden
ein frohes und erholsames

Weihnachtsfest
und einen guten Start

ins neue Jahr.

Ihre

CARO Druck & Verlag GmbH

Besinnliche Lieder, manch’ liebes Wort,
tiefe Sehnsucht, ein trauter Ort.

Gedanken, die voll Liebe klingen
und in allen Herzen schwingen.

Der Geist der Weihnacht liegt in der Luft
mit seinem zarten, lieblichen Duft.

Wir wünschen Euch zur Weihnachtszeit
Ruhe, Liebe und Fröhlichkeit!

Unbekannter Verfasser
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ausbildung@dennert.de
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Gesegnete Weihnacht
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Wann fängt Weihnachten an?
Von Rolf Krenzer

Wenn der Schwache dem Starken die Schwäche vergibt,

wenn der Starke die Kräfte des Schwachen liebt,

wenn der Habewas mit dem Habenichts teilt,

wenn der Laute bei dem Stummen verweilt und begreift,

was der Stumme ihm sagen will,

wenn das Leise laut wird und das Laute still,

wenn das Bedeutungsvolle bedeutungslos,

das scheinbar Unwichtige wichtig und groß,

wenn mitten im Dunkel 

ein winziges Licht 

Geborgenheit,

helles Leben verspricht,

und du zögerst nicht, 

sondern du gehst,

so wie du bist, 

darauf zu, 

dann,  ja, dann 

fängt Weihnachten an.

Aus einer Rhöner 
Holzschnitzerwerkstatt

Foto: Werb.Ag. Metzner
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Wir danken
unseren Kunden für das
entgegengebrachte Vertrauen .

Wir wünschen
frohe Weihnachten
und alles Gute
für das neue Jahr .

Radsport-Baier
Inh. Michael Baier · Kirchplatz 5 · 96129 Mistendorf

Tel. 09505 804790 · www.radsport-baier.de

Wir machen Urlaub vom 24. Dezember 2022
bis einschließlich 9. Januar 2023 !
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Als ich ein Kind noch gewesen,
das ist schon lange her, 

da war Weihnachten ein 
Erlebnis, ein Märchen und noch
viel mehr.

Es gab nur kleine Geschenke,
denn wir waren ja nicht reich,
doch diese bescheidenen Gaben
kamen dem Paradiese gleich.

Da gab es Äpfel und Nüsse, - 
mitunter auch ein paar Schuh, -
und wenn es die Kasse 
erlaubte, ein kleines Püppchen
dazu.

Wie war doch das Kinderherz
selig ob all dieser herrlichen
Pracht, 
und es war ein heimliches 
Raunen um die 
Stille Heilige Nacht. 

Dann wurde ich älter und größer
und wünschte mir das und dies, - 
ich hörte auf an das Christkind zu
glauben und verlor dabei das
Paradies. 

Und dann kam der Krieg mit all
seinen Leiden, 
mit Hunger und mit Not, - 
da wurde ich wieder bescheiden,
und war dankbar für ein kleines
Stück Brot. 

Wir alle wurden da kleiner 
und nur ein Wunsch hatte die
Macht: 
Wir wollten vereint sein 
mit unseren Lieben in der 
Stillen Heiligen Nacht. 

Doch der Wunsch erfüllte sich 
selten, denn sie lagen draußen
und hielten die Wacht, - 
und wir waren einsam und 
weinten in der 
Stillen Heiligen Nacht. 

Und als dann der Krieg zu Ende,
wuchs eine neue Jugend heran, 
und die hatte auch ihre 
Wünsche an den lieben 
Weihnachtsmann. 

Nur, die waren nicht klein 
und bescheiden, denn der 
Wohlstand kam ins Land, 
die Wünsche wurden größer und
größer und das Schenken nahm
überhand. 

Nun wird gewünscht und 
gegeben und keiner fragt nach
dem Wert, 
vergessen sind Krieg und Armut
und die Stunden am einsamen
Herd. 

Aus dem schönsten der
christlichen Feste 

hat der Mensch einen Jahrmarkt
gemacht, 
und er wünscht sich vom Besten
das Beste 
und vergisst dabei den Sinn der
Stillen Heiligen Nacht.

Aus: „Seraphischer Kinderfreund” - Nov./Dez. 2001

Die heilige Nacht im Wandel der Zeit

  FSG/DJK Gunzendorf 1967 e.V. 
  

 
Die Weihnachtsfeier der Jugend findet am  

Samstag, den 13.12.2008 im Vereinshaus statt. 
 
Beginn ist um 15:00 Uhr für die Kleinfeldmannschaften, 
um 18:00 Uhr für die Großfeldmannschaften. 
 
 

Bingo Spiel    
der Nikolaus kommt    

Tombola mit attraktiven Sachpreisen    
Mädchentanzgruppe Buttenheim    

 
 
 
Eingeladen sind alle Spieler, Eltern, Geschwister, Omas und Opas sowie alle 
Betreuer der Schüler- und Jugendmannschaften! 
 

 
 

Einladung zur Weihnachtsfeier am  
Sonntag, den 21.12.2008 um 17:00 Uhr  

im Vereinhaus 
 

 große Verlosung mit Lostrommel 
 wertvolle Preise 
 Nikolaus 

 
Die Lose werden im Saal verkauft! 
 
 
Alle Vereinsmitglieder und Bürger sind herzlich eingeladen. 
 

Die Vorstandschaft und die Jugendabteilung 
 freuen sich auf zahlreiche Gäste! 

 
Für das leibliche Wohl ist bei beiden Veranstaltungen bestens gesorgt. 
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Allen Kunden, Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten wünschen wir

ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches, erfolgreiches neues Jahr.

Außerdem bedanken wir uns bei all unseren Kunden und Geschäftsfreunden
für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen

im vergangenen Geschäftsjahr 2022. 

BAGGERBETRIEB · FUHRUNTERNEHMEN
ERDARBEITEN · HOFBEFESTIGUNGEN

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1

96155 Stackendorf
Tel. 0 95 45/5 01 29
Fax 0 95 45/5 07 45 Achim Holschuh GmbH

Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 09545 50129 · holschuhachim@gmx.de

Wir bedanken uns
bei unseren Kunden und

wünschen allen
frohe Weihnachten und
ein gesundes neues Jahr.

GmbH & Co. KG

HIRSCHAID

UND DANKEN KUNDEN, FREUNDEN
& GESCHÄFTSPARTNERN FÜR IHRE TREUE!

WIR
SIND

 REDDY!

AUCH ZWISCHEN DEN JAHREN 
SIND WIR FÜR SIE DA   
Heiligabend geschlossen!
Di, 27.12.2022 
9.30 bis 19.00 Uhr
Mi, 28.12.2022 
9.30 bis 19.00 Uhr
Do, 29.12.2022 
9.30 bis 19.00 Uhr
Fr, 30.12.2022 
9.30 bis 19.00 Uhr
Silvester geschlossen!

WIR WÜNSCHEN  
IHNEN

frohliche  Weihnachten

Industriestraße 9  96114 Hirschaid  reddy.de/hirschaid
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Der Weihnachtsmann ging durch
den Wald. Er war ärgerlich. Sein

weißer Spitz, der sonst immer lustig
bellend vor ihm herlief, merkte das
und schlich hinter seinem Herrn mit
eingezogener Rute her.
Er hatte nämlich nicht mehr die rechte
Freude an seiner Tätigkeit. Es war alle
Jahre dasselbe. Es war kein Schwung
in der Sache. Spielzeug und Esswaren,
das war auf die Dauer nichts. Die Kin-
der freuten sich wohl darüber, aber
quieken sollten sie und jubeln und sin-
gen, so wollte er es, das taten sie aber
nur selten.
Den ganzen Dezembermonat hatte der
Weihnachtsmann schon darüber nach-
gegrübelt, was er wohl Neues erfinden
könne, um einmal wieder eine rechte
Weihnachtsfreude in die Kinderwelt
zu bringen, eine Weihnachtsfreude, an
der auch die Großen teilnehmen wür-
den. Kostbarkeiten durften es auch
nicht sein, denn er hatte soundsoviel
auszugeben und mehr nicht.
So stapfte er denn auch durch den ver-
schneiten Wald, bis er auf dem Kreuz-
weg war. Dort wollte er das Christ-
kindchen treffen. Mit dem beriet er
sich nämlich immer über die Vertei-
lung der Gaben.
Schon von weitem sah er, daß das
Christkindchen da war, denn ein heller
Schein war dort. Das Christkindchen
hatte ein langes weißes Pelzkleidchen
an und lachte über das ganze Gesicht.
Denn um es herum lagen große Bündel
Kleeheu und Bohnenstiegen und
Espen- und Weidenzweige, und daran
taten sich die hungrigen Hirsche und
Rehe und Hasen gütlich. Sogar für die
Sauen gab es etwas: Kastanien,
Eicheln und Rüben.
Der Weihnachtsmann nahm seinen
Wolkenschieber ab und bot dem
Christkindchen die Tageszeit. „Na,
Alterchen, wie geht's?“ fragte das
Christkind. „Hast wohl schlechte
Laune?“ Damit hakte es den Alten
unter und ging mit ihm. Hinter ihnen
trabte der kleine Spitz, aber er sah gar
nicht mehr betrübt aus und hielt seinen
Schwanz kühn in die Luft.
„Ja“, sagte der Weihnachtsmann, „die
ganze Sache macht mir so recht keinen

Spaß mehr. Liegt es am Alter oder an
sonst was, ich weiß nicht. Das mit den
Pfefferkuchen und den Äpfeln und
Nüssen, das ist nichts mehr. Das essen
sie auf, und dann ist das Fest vorbei.
Man müßte etwas Neues erfinden,
etwas, das nicht zum Essen und nicht
zum Spielen ist, aber wobei alt und
jung singt und lacht und fröhlich
wird.“
Das Christkindchen nickte und machte
ein nachdenkliches Gesicht; dann
sagte es: „Da hast du recht, Alter, mir

ist das auch schon aufgefallen. Ich
habe daran auch schon gedacht, aber
das ist nicht so leicht.“
„Das ist es ja gerade“, knurrte der
Weihnachtsmann, „ich bin zu alt und
zu dumm dazu. Ich habe schon richti-
ges Kopfweh vom vielen Nachdenken,
und es fällt mir doch nichts Vernünfti-
ges ein. Wenn es so weitergeht, schläft
allmählich die ganze Sache ein, und es
wird ein Fest wie alle anderen, von
dem die Menschen dann weiter nichts
haben als Faulenzen, Essen und Trin-
ken.“
Nachdenklich gingen beide durch den
weißen Winterwald, der Weihnachts-
mann mit brummigem, das Christ-
kindchen mit nachdenklichem
Gesicht. Es war so still im Wald, kein
Zweig rührte sich, nur wenn die Eule
sich auf einen Ast setzte, fiel ein Stück
Schneebehang mit halblautem Ton
herab. So kamen die beiden, den Spitz
hinter sich, aus dem hohen Holz auf
einen alten Kahlschlag, auf dem große
und kleine Tannen standen. Das sah
wunderschön aus. Der Mond schien
hell und klar, alle Sterne leuchteten,
der Schnee sah aus wie Silber, und die
Tannen standen darin, schwarz und
weiß, daß es eine Pracht war. Eine fünf
Fuß hohe Tanne, die allein im Vorder-
grund stand, sah besonders reizend
aus. Sie war regelmäßig gewachsen,
hatte auf jedem Zweig einen Schnee-
streifen, an den Zweigspitzen kleine
Eiszapfen, und glitzerte und flimmerte
nur so im Mondenschein.
Das Christkindchen ließ den Arm des
Weihnachtsmannes los, stieß den
Alten an, zeigte auf die Tanne und
sagte: „Ist das nicht wunderhübsch?“
„Ja“, sagte der Alte, „aber was hilft
mir das ?“
„Gib ein paar Äpfel her“, sagte das
Christkindchen, „ich habe einen
Gedanken.“
Der Weihnachtsmann machte ein
dummes Gesicht, denn er konnte es
sich nicht recht vorstellen, daß das
Christkind bei der Kälte Appetit auf
die eiskalten Äpfel hatte. Er hatte zwar
noch einen guten alten Schnaps, aber
den mochte er dem Christkindchen
nicht anbieten.

Der 
allererste

Weihnachts-
baum

Hermanns Löns

(1866 - 1914)
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Er machte sein Tragband ab, stellte
seine riesige Kiepe in den Schnee,
kramte darin herum und langte ein
paar recht schöne Äpfel heraus. Dann
faßte er in die Tasche, holte sein Mes-
ser heraus, wetzte es an einem Bu -
chenstamm und reichte es dem Christ-
kindchen.
„Sieh, wie schlau du bist“, sagte das
Christkindchen. „Nun schneid mal et -
was Bindfaden in zwei Finger lange
Stücke, und mach mir kleine Pflöck -
chen.“
Dem Alten kam das alles etwas ulkig
vor, aber er sagte nichts und tat, was
das Christkind ihm sagte. Als er die
Bindfadenenden und die Pflöckchen
fertig hatte, nahm das Christkind einen
Apfel, steckte ein Pflöckchen hinein,
band den Faden daran und hängte den
an einen Ast.
„So“, sagte es dann, „nun müssen auch
an die anderen welche, und dabei
kannst du helfen, aber vorsichtig, daß
kein Schnee abfällt!“
Der Alte half, obgleich er nicht wußte,
warum. Aber es machte ihm schließ-
lich Spaß, und als die ganze kleine
Tanne voll von rotbäckigen Äpfeln
hing, da trat er fünf Schritte zurück,
lachte und sagte; „Kiek, wie niedlich
das aussieht! Aber was hat das alles
für'n Zweck?“
„Braucht denn alles gleich einen
Zweck zu haben?“ lachte das Christ-
kind. „Paß auf, das wird noch schöner.
Nun gib mal Nüsse her!“
Der Alte krabbelte aus seiner Kiepe
Walnüsse heraus und gab sie dem
Christkindchen. Das steckte in jedes
ein Hölzchen, machte einen Faden
daran, rieb immer eine Nuß an der gol-
denen Oberseite seiner Flügel, dann
war die Nuß golden, und die nächste
an der silbernen Unterseite seiner Flü-
gel, dann hatte es eine silberne Nuß
und hängte sie zwischen die Äpfel.
„Was sagst nun, Alterchen?“ fragte es
dann. „Ist das nicht allerliebst?“
„Ja“, sagte der, „aber ich weiß immer
noch nicht...“
„Komm schon!“ lachte das Christ-
kindchen. „Hast du Lichter?“
„Lichter nicht“, meinte der Weihn-
achtsmann, „aber 'nen Wachsstock!“

„Das ist fein“, sagte das Christkind,
nahm den Wachsstock, zerschnitt ihn
und drehte erst ein Stück um den
Mitteltrieb des Bäumchens und die
anderen Stücke um die Zweigenden,
bog sie hübsch gerade und sagte dann;
„Feuerzeug hast du doch?“
„Gewiß“, sagte der Alte, holte Stein,
Stahl und Schwammdose heraus, pink-
te Feuer aus dem Stein, ließ den Zunder
in der Schwammdose zum Glimmen
kommen und steckte daran ein paar
Schwefelspäne an. Die gab er dem
Christkindchen. Das nahm einen hell-
brennenden Schwefelspan und steckte
damit erst das oberste Licht an, dann
das nächste davon rechts, dann das
gegenüberliegende. Und rund um das
Bäumchen gehend, brachte es so ein
Licht nach dem andern zum Brennen.
Da stand nun das Bäumchen im
Schnee; aus seinem halbverschneiten,
dunklen Gezweig sahen die roten Bak-
ken der Äpfel, die Gold- und Silbernüs-
se blitzten und funkelten, und die gel-
ben Wachskerzen brannten feierlich.
Das Christkindchen lachte über das
ganze rosige Gesicht und patschte in
die Hände, der alte Weihnachtsmann
sah gar nicht mehr so brummig aus,
und der kleine Spitz sprang hin und her
und bellte.
Als die Lichter ein wenig herunterge-
brannt waren, wehte das Christkind-
chen mit seinen goldsilbernen Flügeln,
und da gingen die Lichter aus. Es sagte
dem Weihnachtsmann, er solle das
Bäumchen vorsichtig absägen. Das tat
der, und dann gingen beide den Berg
hinab und nahmen das bunte Bäum-
chen mit.
Als sie in den Ort kamen, schlief schon
alles. Beim kleinsten Hause machten
die beiden halt. Das Christkindchen

machte leise die Tür auf und trat ein;
der Weihnachtsmann ging hinterher. In
der Stube stand ein dreibeiniger Sche-
mel mit einer durchlochten Platte. Den
stellten sie auf den Tisch und steckten
den Baum hinein. Der Weihnachts-
mann legte dann noch allerlei schöne
Dinge, Spielzeug, Kuchen, Äpfel und
Nüsse unter den Baum, und dann ver-
ließen beide das Haus so leise, wie sie
es betreten hatten.
Als der Mann, dem das Häuschen
gehörte, am andern Morgen erwachte
und den bunten Baum sah, da staunte
er und wußte nicht, was er dazu sagen
sollte. Als er aber an dem Türpfosten,
den des Christkinds Flügel gestreift
hatte, Gold- und Silberflimmer hängen
sah, da wußte er Bescheid. Er steckte
die Lichter an dem Bäumchen an und
weckte Frau und Kinder. Das war eine
Freude in dem kleinen Haus wie an
keinem Weihnachtstag. Keines von
den Kindern sah nach dem Spielzeug,
nach dem Kuchen und den Äpfeln, sie
sahen nur alle nach dem Lichterbaum.
Sie faßten sich an den Händen, tanzten
um den Baum und sangen alle Weihn-
achtslieder, die sie wußten, und selbst
das Kleinste, das noch auf dem Arm
getragen wurde, krähte, was es krähen
konnte.
Als es hellichter Tag geworden war, da
kamen die Freunde und Verwandten
des Bergmanns, sahen sich das Bäum-
chen an, freuten sich darüber und gin-
gen gleich in den Wald, um sich für
ihre Kinder auch ein Weihnachts-
bäumchen zu holen. Die anderen
Leute, die das sahen, machten es nach,
jeder holte sich einen Tannenbaum
und putzte ihn an, der eine so, der
andere so, aber Lichter, Äpfel und
Nüsse hängten sie alle daran.
Als es dann Abend wurde, brannte im
ganzen Dorf Haus bei Haus ein Weihn-
achtsbaum, überall hörte man Weihn-
achtslieder und das Jubeln und Lachen
der Kinder.
Von da aus ist der Weihnachtsbaum
über ganz Deutschland gewandert und
von da über die ganze Erde. Weil aber
der erste Weihnachtsbaum am Morgen
brannte, so wird in manchen Gegen-
den den Kindern morgens beschert.
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